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Die Selbstmorde in der Armee
In der Nordd Allg Ztg wurden von einer wissen

schaftlichen Autorität aus einer größeren Arbeit mit der
dieselbe zur Zeit beschäftigt ist einige Mittheilungen über die
Selbstmorde in der Armee gemacht denen wir Fol
gendes entnehmen

Die Zahl der Selbstmorde in der Armee ist den stati
stischen Berechnungen nach im Verhältniß höher als die im
Civil auch dann wenn man von der Civilbevölkerung nur
die männliche Altersklasse der von über 20 bis 30 Jahre
alten Personen zum Vergleich heranzieht Wir sagen den
statistischen Berechnungen nach weil in Wirklichkeit sich die
Sache etwas anders verhält In der Armee nämlich wird
unabweislich jeder Selbstmord als solcher und jeder tödtlich
endende Selbstmordversuch als Selbstmord gebucht während
in den bürgerlichen Verhältnissen durchaus nicht jeder Selbst
mord zur Kognition der listensührenden Behörde gelangt und
sich in der Statistik unter den unbekannten Todesursachen
verbirgt Könnte dies klar gestellt werden würden die be
züglichen Ziffern der Armee und des Civil die sich jetzt etwa
wie 2 zu 1 verhalten schon beträchtlich aneinander nähern
Es fällt aber bei Betrachtung der Selbstmorde nach dieser
Richtung noch ein anderer Punkt ins Gewicht Schreiber
dieses machte schon früher darauf aufmerksam daß die
Schwankungen der Anzahl der Selbstmorde der Armee in
den einzelnen Monaten durchaus regelmäßige sind so zwar
daß im Oktober November Dezember die wenigsten Selbst
morde vorkommen ihre Anzahl im Januar Februar März
um ein weniges zunimmt dann aber im April Mai Juni
stark steigt im Juni oder Juli das Maximum des Jahres
erreicht und vom August ab wieder stetig zum Minimum
herabfällt Nun sind erstens diese Schwankungen in jedem
Jahre ganz regelmäßig wiederkehrende zweitens werden hin
sichtlich der Anzahl der Selbstmorde im Civil sür den ein
zelnen Monat genau dieselben Schwankungen beobachtet wie
eine Tabelle beweist deren Zahlen für das Civil einer Zu
sammenstellung aus der 1882 erschienenen Mortalitätsstatistik

für 1880 entnommen sind Die Zahlen für die Armee sind
aus den im Militär Wochenblatt veröffentlichen Rapporten
berechnet Aus dieser sich über 12 bezw 11 Jahre er
streckenden Zusammenstellung ergiebt sich daß gerade zur Zeit

der Einstellung der Rekruten also gerade in der Periode
in welcher Losreißung aus der Heimath Eingewöhnenmüssen
in durchaus sremde Verhältnisse zc c das Gemüth des
jungen Soldaten am schwersten belasten die geringste Anzahl
der Selbstmordes sich ereignen daß vielmehr im Sommer
also wenn eine Eingewöhnung der Leute schon stattgesunden
hat die größte Anzahl der Selbstmorde vorkommt Wir
ersehen ferner die vollkommen gleichartige Schwankung hin
sichtlich der Anzahl der Selbstmorde in den einzelnen Jahres

zeiten im Civil Aus dieser Uebereinstimmung zwischen Civil
und Armee folgt mit logischer Nothwendigkeit daß der
Selbstmord im Civil wie der in der Armee zu einem wesent
lichen Theile von den gleichen Verhältnissen beeinflußt wer
den muß d h für die Armee daß die Veranlassung zum
Selbstmorde zu einem wesentlichen Theile von Umständen
abhängt die durchaus außerhalb der Armee liegen

s Politische Tagesüberficht
Halle 17 Februar

Die Berl Börs Ztg hört aus angeblich bester
Quelle daß die definitive Ablehnung der Etatsposition in
Bezug auf die Unteroffizierschule zu Neu Breisach den
Kriegsminister Herrn v Kameke veranlassen wird
sein mündlich schon beim Kaiser angebrachtes Entlassungs
gesuch nochmals zu wiederholen In unterrichteten Kreisen
nimmt man an daß der Kaiser den Gründen des Herrn
von Kameke nunmehr nachgeben und ihm den erbetenen
Rücktritt bewilligen dürfte

Das Präsidium des Reichstages war für gestern
Abend zum Diner im kronprinzlichen Palais eingeladen
worden weshalb die Sitzung abgebrochen und eine Abend
sitzung anberaumt werden mußte

Bis vorgestern nahm man an daß die Unterbrechung
der Arbeiten des Reichstags lediglich in der Form der An
beraumung der nächsten Sitzung auf den 3 April erfolgen
würde inzwischen ist folgendes Schreiben an den
Reichskanzler eingegangen

Berlin den IS Februar 1883
Mit Ermächtigung Seiner Majestät des Kaisers beehrt sich

der Unterzeichnete dem Reichstag den Antrag
zur Vertagung des Reichstags vom 17 Februar bis 3 April
1883 die Zustimmung zu ertheilen

zur verfassungsmäßigen Beschlußnahme ganz ergebenst vorzulegen
Der Reichskanzler

v Bismarck
Danach würde also eine formelle Vertagung stattfin

den wie sie im Juni v I bis zum 30 November eintrat
Da sie auf länger als 30 Tage erfolgt ist die Zustimmung
des Reichstags erforderlich während sie auf kürzere Zeit
ohne solche durch kaiserliche Verordnung erfolgen würde
Der Unterschied gegen die bloße Unterbrechung der Sitzungen
seitens des Reichstags liegt darin daß bei einer solchen die
frühere Zusammenberufung durch den Präsidenten nicht aus

geschlossen sein würde während bei der von der Regierung
gewählten Form nur der Kaiser den Reichstag vor dem
3 April wieder einberufen könnte

Dem Reichstage ist der Gesetzentwurf betreffend
den Schutz nützlicher Vögel zugegangen

Die Kommission zur Vorberathung der Landgüter
ordnung für die Provinz Brandenburg führte gestern
die zweite Lesung zu Ende und beschloß einige Abänderungen
in Bezug auf die Erbfolgeordnung sowie die Ermittelung
des Grundwerths Das Zustandekommen dieses Gesetzes ist
zweifelhaft da die Kommission die vom Herrenhause gestri
chene Hvferolle nicht wieder aufgenommen hat

Nach den bisherigen Verhandlungen in der Kommission
des Abgeordnetenhauses zur Vorberathung der neuen Sub
Hast ationsordnung wird der Gesetzentwurf größere prin
zipielle Abänderungen nicht erfahren

Die Londoner Morningpost will wissen der öster
reichische Botschafter Graf Karolhi habe am Mittwoch dem
Minister des Auswärtigen Grafen Kalnokh mitgetheilt die
Mächte hätten den Baröre schen Entwurf angenommen die
Konferenz werde ihre Berathungen am Sonnabend been
den das Protokoll werde am Dienstag unterzeichnet werden
Der russische Minister v Giers telegraphirte dem Botschaf
ter v Mohrenheim Rußland ertheile seine Zustimmung da
zu daß die Bedingungen für die Schifffahrt auf der Kilia
mündung ähnliche seien wie diejenigen für die Schifffahrt
auf der Sulinamündung

Die Meldungen einiger Blätter daß Kronprinz
Rudolf von Oesterreich zur Czarenkrönung nach Moskau
gehen werde beruhen durchwegs auf willkürlichen Kombina
tionen In Wien ist bis zur Stunde über die Person des
österreichischen Vertreters bei der russischen Krönungsfeier
noch nicht das Geringste bestimmt und es kann auch noch
nichts bestimmt sein da man nicht einmal das Ceremoniell
keimt und überhaupt nicht weiß welche Feierlichkeiten statt
finden werden und doch hängt von dem Umfang und dem
Charakter der letzteren zum Theil wenigstens auch die Wahl
des bezüglichen Repräsentanten üb Außerdem wird uns
aus Wien telegraphirt daß nach dort eingetroffenen De
peschen die Krönung bis Juni verschoben werden würde

In der gestrigen Sitzung des französischen Senats
brachte der Justizminister Devös den von der Kammer ge
nehmigten Barbey schen Gesetzentwurf ein Der Senat be
schloß die Dringlichkeit und überwies den Gesetzentwurf der
Kommission Namens welcher Allou alsbald Bericht erstat
tete In demselben wird konstatirt daß der neue von der
Kammer genehmigte Gesetzentwurf eine Art von Zngeständ
niß an die Gefühle des Senats und eine Abschwächung der
heftigen Aeußerungen sei welche der Senat vergessen wolle
Das Zugeständniß sei indeß ein mehr scheinbares als wirk
liches denn der neue Gesetzentwurf reproduzire die alte
Vorlage der Kammer und heiße das willkürliche Ermessen
der Regierung gut Die Kommission beantrage daher die
einfache Ablehnung derselben Die Berathung wurde so

Nachdruck verboten
Frauenliebe

Roman von K Berkow
Fortsetzung

Ja Prinzessin ich weiß es und ich bin für meinen
Sohn stolz darauf ich bin stolz daß sie mir ihr Geheim
niß mittheilten daß Sie mich Ihres Vertrauens würdig
gehalten

Ich theilte es Ihnen mit Graf Achatins weil ich
wußte daß Sie es in strengster Gewissenhaftigkeit vor
jedem Andern bewahren würden und weil ich voraussetzte
daß die Entdeckung dieses Geheimnisses das ich so sorg
fältig gehütet Sie eher bestimmen würde um Reginald s
willen auch ihr eigenes Herz zu überwinden

Unv es ist Ihnen gelungen Adelaide ich habe die
Worte nicht vergessen die Sie in jener Stunde zu mir
sprachen Nur das ist wahre Liebe die sich selbst
vergißt

Obgleich mir damals keine andere Wahl blieb als
jene Verbindung meines Sohnes gutzuheißen oder ihn selbst
aufzuopfern mit freudigem Herzen jene mir damals
so wenig willkommene Schwiegertochter zu empfangen das
allein habe ich Ihnen zu danken dem Einfluß den jene
Worte den Ihr ganzes Handeln auf mich geübt Und
darum möchte ich Sie bitten mir zu verzeihen Prinzessin
daß ich Ihnen lange Zeit Unrecht gethan ich habe Sie
für kalt berechnend und herzlos gehalten Können Sie
das vergesst

Es war vielleicht das erste Mal in seinem Leben daß
Graf Achatius ein begangenes Unrecht offen erkannte Ade
laide sah daraus wie tief die Wandlung war die mit ihm
vorgegangen und sie hoffte sür dieses ihr so theuren Hau
ses Zukunft davon den reichsten Segen

Ich habe Ihnen nichts zu verzeihen Graf, sagte
sie ihm die Hand reichend ich konnte nicht anders als
Ihnen kalt erscheinen so lange sie die Beweggründe mei
ner Handlungen nicht kannten Glauben auch Sie es mir
daß es sür mich ein ergebendes Bewußtsein ist daß wir
uns gegenseitig so und besser kennen gelernt daß jener
Einblick den wir in des Andern Seelenleben gewonnen

uns jene Achtung vor einander verschafft hat die durch
nichts mehr im Leben erschüttert werden kann Auch ich
Graf Achatius habe Sie sür hart und unbeugsam gehal
ten daß ich mich darin getäuscht macht mich glücklich und
hoffnnngSsroh auch um seinetwillen um Reginald s willen
Ich sehe auch für Sie und ihren Sohn aus dieser Zeit
des Leidens eine andere und segensreichere Zukunft erstehen
denn Gras Eberstein, fügte sie mit feuchtem Blick hinzu
er wird von nun an in Ihnen nicht mehr den strengen

Richter er wird im Vater auch den Freund besitzen nicht
wahr

Er wird es Adelaide nehmen Sie mein Wort
daraus, sprach Graf Achatius und einige Minuten schwie
gen Beide von sehr verschiedenen Gedanken bewegt der
Graf betrachtete sinnend das hochherzige Mädchen das in
edlem Selbstvergessen nur an des Geliebten Glück nicht
an das ihre dachte Niemals vorher hatte er es lebhafter
bedauert als in diesem Augenblicke sie nicht seine Tochter
nennen zu dürfen

Sie sind ein seltenes Wesen Adelaide, sprach er
nach einer langen Pause endlich wenn Selbstlosigkeit und
edelstes Entsagen einen Lohn auf Erden beanspruchen dür
fen Sie müßten sehr glücklich werden Haben Sie nie
daran gedacht wie ihre Zukunft sich gestalten würde Ich
weiß daß eine Wendung Ihres Geschickes Ihnen oft sehr
nahe gelegt wird

So ist es allerdings allein ich fühlte mich bisher
nie stark genug einem Manne anzugehören sür den mein
Herz nichts empfand

Ich begreife das und doch will ich um Ihrer selbst
wünschen daß Ihr Gefühl sich darin ändern möge Nicht
jeder hat die Kraft den weiten Lebensweg allein zu gehen
auch für Ihr großes und schönes Herz kann eine Zeit
kommen die ihm noch ein anderes Glück darbringt Daß
sie kommen möge nehmen Sie es als den innigsten
Wunsch Ihres älteren Freundes mit auf Ihren Weg und
wenn Sie jemals im Leben des Rathes und des Beistan
des bedürfen so denken Sie dieser Stunde und rufen Sie
mich mein Kind

Zu derselben Stunde in der Adelaide mit dem Vater
des Geliebten diese bedeutungsvolle Unterredung hatte
wurde in dem Flügel des Schlosses in welchem Reginald s
Zimmer lagen ein anderes Gespräch geführt in welchem
ihrer in gleicher Dankbarkeit gedacht wurde

Nach dem Ausspruche des Arztes war Reginald erst
als ein langsam Genesender zu betrachten der vor jeder
Aufregung noch sorgsam gehütet werden mußte Die Mit
glieder seiner Familie die am liebsten immer in seiner
Nähe gewesen dursten daher ihre Besuche nur auf das
allerkürzeste Zeitmaß beschränken Hildegard jedoch seine
Gattin machte davon eine Ausnahme Sie war stets bei
ihm ihre Nähe allein schien für ihn Leben und Gesund
heit zu sein und auch jetzt saß sie an seiner Seite ihre
Hand die er gleichsam als ob er fürchte daß sie ihm
wieder entrissen werden könne selten losließ in der seinen
während sein Knabe geräuschlos zu ihren Füßen spielte

Sie hatten von der qualvollen Zeit ihrer Trennung
gesprochen und er war wiederholt in sie eingedrungen ihm
ihre Erlebnisse während dieser Zeit zu erzählen sie war
bisher aus Rücksicht für ihn seinen Bitten ausgewichen
bis sie endlich halb gezwungen seinem Wunsche nachgab
Der Wahrheit getreu aber mit möglichster Schonung be
gann sie ihm von jenem schrecklichen Tage zu erzählen der
Baron Herbach in ihr Haus geführt Sie berührte nur
die Punkte jener inhaltschweren Unterredung die ihm zu
wissen nothwendig waren aber auch jene genügten um
Reginald s Blut in Wallung zu bringen

Der Elende, murmelte er das feige Werkzeug An
derer Pläne

Vergieb ihm mein Reginald, bat Hildegard wie
könnten wir in unserem jetzigen Glücke noch Bitterkeit em
pfinden über vergangenes Leid Nicht wahr mein einziger
Mann wir wollen Alles Alles vergessen

Er drückte sie an sein Herz Du hat Recht Ge
liebte aber erzähle weiter

Ich will in möglichster Kürze erzählen Du weißt
der Arzt hat es uns streng verboten Dich durch zu vieles
Sprechen aufzuregen Als ich nach jener entsetzlichen
Stunde abzureisen beschloß hatte ich noch keinen Plan



dann auf heute vertagt In parlamentarischen Kreisen
nimmt man an daß der Senat den Barbey schen Gesetzent
wurf heute annehmen werde Nach umgehenden nicht un
wahrscheinlichen Gerüchten würde der Präsident Grsvy dann
Frehcinet zu sich berufen ob letzterer den Auftrag zur Ka
binetsbildung annehmen würde sei indeß noch ungewiß
Der Temps und mehrere andere Journale weisen wieder
holt auf die Unzufriedenheit hin die in Folge der häufigen
durch den Mangel an einer ernsten Majorität in der Kam
mer herbeigeführten Ministerkrisen im Lande herrsche

Die diplomatische Korrespondenz über die ägypti
schen Angelegenheiten ist gestern dem englischen Parla
ment zugegangen Aus derselben sind folgende Depeschen
hervorzuheben Unterm 18 November v I schrieb Lord
Dufferin an den Staatssekretär Lord Granville er würde
es für inopportun halten gegenwärtig die Notabelnkammer
wiederherzustellen er schlage vielmehr die Einsetzung eines
aus 30 Mitgliedern bestehenden und nach dem Muster der
Regierung in Indien durch Vertreter der Provinzen und
Städte gebildeten Staatsrathes vor Vielleicht werde es
möglich sein diesen Rath durch eine auf volksthümlicherer
Grundlage errichteten Körperschaft mit berathender Stimme

zu vervollständigen In einer Depesche Lord Granvilles
vom 28 Dezember v I heißt es die Kosten für die Er
haltung der englischen Truppen in Aegypten würden vom
30 September v I ab der englischen Regierung obliegen
ihr Betrag werde sich in maxirrw auf 720 000 Pfund
Sterl jährlich belaufen die Bezahlung des für die ersten
6 Monate bis zum März d I fälligen Betrages müsse
vor Ende März ohne jeden Rückstand erfolgen Das eng
lische Okkupationskorps werde rednzirt werden je nachdem
die einheimischen ägyptischen Truppen in der Lage seien
die englischen Truppen zu ersetzen In Dublin ist
gestern ein Beamter aus dem Bureau der öffentlichen
Arbeiten unter der Anschuldigung an dem Komplote zur
Ermordung von Polizeiosfizianten und Beamten theilge
nommen zu haben verhaftet worden Der Sekretär
der Nationalliga Harrington welcher kürzlich wegen Hal
tens von aufrührerischen Reden zu zweimonatlichem Ge
fängniß verurtheilt worden war wurde heute in einem der
Liga gehörenden Lokale festgenommen

Bei der Berathung des Budgets in der griechischen
Deputirtenkammer hat sich die Opposition gegen
die Bewilligung der Steuern ausgesprochen wenn
nicht die Ausgaben gemindert würden

Der für Aegypten ausgearbeitete neue Verfassungs
entwurf ist dem auswärtigen Amte in London behufs Ge
nehmigung durch die englische Regierung übersendet wor
den Der letzte Theil der für Sudan bestimmten
Truppen ist gestern früh von Kairo abgegangen

Deutsches Reich

Berlin 16 Februar
Se Majestät der Kaiser empfing heute Vormit

tag zu Vorträgen zunächst den Polizeipräsidenten v Madai
und später die Hofmarschälle arbeitete darauf längere Zeit
allein und ertheilte Nachmittags dem Generalsuperintenden
ten von Posen Dr Geß sowie dem Ober Stabsarzt der
Haupt Kadettenanstalt zu Lichterfelde Dr Peiper und dem
neu ernannten Regiernngs Präsidenten von Pommer Esche
in Stralsund Audienzen Nachdem der Kaiser noch den
Vortrag des Geheimen Hofraths Borck entgegengenommen
hatte unternahm derselbe in Begleitung des dienstthuenden
Flügel Adjutanten Majors von Broesicke eine Spazierfahrt
Wie noch nachträglich gemeldet wird ertheilte der Kaiser
am gestrigen Nachmittag auch eine Audienz dem Finanz
minister Scholz

Der Kronprinz empfing gestern Abend den
Kommaudenr der Kavalleriedivision des 15 Armeekorps
Generallieutenant von Wright Heute Mittag wohnte der
Kronprinz wie schon Tags zuvor einer Sitzung des Landes
Oekonomiekollegiums im Herrenhause bei Nachmittags er
theilte der Kronprinz mehrere Audienzen und um 6 Uhr
fand bei den kronprinzlichen Herrschaften ein größeres Diner
statt zu welchem auch das Präsidium des Reichstags sowie
Notabilitäten der Kunst und Wissenschaften mit Einladungen
beehrt worden sind

Ueber die Reise des Prinzen Friedrich Karl durch
Aegypten gehen der Voss Ztg noch folgende weitere und ergän
zende Mittheilungen aus Kairo zu Am 31 Januar kehrte der
Prinz mit seiner Begleitung glücklich und wohlbehalten von seiner
oberägyptischen Reise hierher zurück wo er in dem Hotel Shepeard
fernere drei Tage verweilte um die Sehenswürdigkeiten der alten
Khalisenstadt in Augenschein zu nehmen und einzelne Jagdausfliige
auf Schakale Wölfe Luchse und Jchnenmone in der Umgebung der
Stadt zu unternehmen Die Reise in Oberägypten wurde hin uud
zurück auf einem bequemen Nilschiffe mit dem klassischen Namen
Herodotns zurückgelegt welches ein Remorqueur Dampfer des

nicht einmal einen unbestimmten Vorsatz wohin ich gehen
sollte Mir war es ja auch gleichgültig wohin ich ging
nur fort weit fort am liebsten in die tiefste Einsamkeit
wo keines Menschen Stimme mich erreichen keines Men
schen Anblick mich daran erinnern könne wie glücklich ich
einst gewesen und was ich verloren Ich bin Tage und
Nächte hindurch fort und fort gereist wie in halber Gei
stesabwesenheit ohne zu wissen wohin bis ich durch ein
Unwohlsein unseres Kindes genöthigt wurde in der kleinen
schweizerischen Stadt zu bleiben in der Dein Vater mich
fand Dort erst kam ich zur Besinnung dort erst trat
die Wirklichkeit des Lebens das nun vor mir lag mitleids
los in ihre Rechte Die weite Reise hatte die Mittel fast
erschöpft mit denen ich bei meiner Flucht versehen gewesen

Sieh mich nicht so angstvoll an mein Reginald ich
habe niemals Mangel erlitten Gott hals weiter ich fand
durch gute und hülfreiche Menschen schnell genügende Ar
beit um mich und unser Kind zu erhalten

Hildegard mein süßes Leben Du mit Deiner Hände
Arbeit Dein Brod verdienen entsetzlich

Schluß folgt

Khedive ins Schlepptau nahm Während seines dreiwöchentlichen
Aufenthaltes in dem ägyptischen Oberlande besuchte der Prinz der
Reihe nach die sehenswerthesten Ruinenstätten aus den Zeiten des
Pharaonenthnms wie die Gräber von Beni Hassan von Sint die
Tempelreste von Abydos Dendera Theben Esne Kum Omb Edsu
Assuan und Philae Am 23 Jannar hatte der hohe Herr den süd
lichsten Punkt seiner Reise erreicht die reizende Insel Philae etwa
hundert deutsche Meilen aufwärts von Kairo gelegen An allen
Orten wo die Fahrzeuge Station machten wurde der Prinz auf das
zuvorkommendste von den ägyptischen Mudirs und den deutschen Kon
snlar Agenten empfangen die sich um die Wette bemühten ihm wäh
rend seines Aufenthaltes ihre Dienste anzubieten Vor seinem Ein
züge in Kairo versäumte der Prinz es nicht den Apisgräbern in dem
sogenannten Serapeum in der Wüste bei Memphis seinen Besuch
abzustatten und die Gänge und Grabkammern der im vorigen Jahre
geöffneten mit reichen Inschriften versehenen Pyramide des Königs
Unas aus den Zeiten der fünften Dynastie zu besichtigen Am
3 Februar wurde die Weiterreise nach Suez angetreten woselbst das
deutsche Kanonenboot Cyklop Kapitän Kelch den Prinzen und
seine Begleiter an Bord nehmen wird um dieselben nach dem Hafen
platze Tor an der Westküste der Sinai Halbinsel überzuführen Von
Tor aus findet die fernere Weiterreise auf Dromedaren und Kamelen
nach dem Sinai statt Dem durch seine kühne Reisen mitten durch
Afrika zu schneller Berühmtheit gelangten preußischen Lieutenant
Wißmann ist wie schon erwähnt die Ehre zu Theil geworden den
Prinzen auf seiner Sinai Tour begleiten zu dürfen Nach seiner
Rückkehr von Tor aus wird der Prinz den Suezkanal seiner ganzen
Länge nach passiren und sich in Port Said zur Weiterreise nach Jaffa
einschiffen Jerusalem das todte Meer Beirut und Damascus wer
den voraussichtlich die Hauptstationen seiner Reise im heiligen Lande
bilden Der Prinz welcher bereits srüher Tunis und die Türkei be
sucht hat ist im höchsten Maße von den bisherigen Resultaten der
Wanderung befriedigt Die in Europa gehegten Befürchtungen wegen
der gereizten Stimmung der oberägyptischen Bevölkerung haben sich
nach keiner Seite hin bestätigt Es ist zu beklagen daß grundlose
Gerüchte eine Menge von Reisenden verhindert haben in diesem
Jahre Oberägypten zu besuchen Der Fremdenverkehr ist Heuer so
gut wie Null und nur einzelne Cook Dampfer zeigen sich hier und
da um ein kleines Kontingent von Nilreisenden dem Oberlande zu
zuführen

Wie der Münchener Allg Ztg aus Nizza ge
meldet wird liegt Fürst Gortschakow im Sterben

Der neuernannte Regierungspräsident in Stralsund
von Pommer Esche wurde heule Nachmittag auch vom
Kronprinzen empfangen

Wie das Deutsche Tageblatt erfährt haben sich
im General st abe der Armee folgende Veränderungen
vollzogen Der Major von Kleist vom Großen Gcneral
stabe ist zum Generalstabe des 7 Korps der Hauptmann
v Zitzewitz vom Generalstabe des 10 Korps zum Großen
Generalstabe und der Hauptmann Frhr von Lüdinghansen
genannt Wolff vom Großen Generalstabe zum Generalstabe
des 10 Armeekorps versetzt worden

Das Reichsgericht hat in der Strafsache gegen
den früheren Landrath v Bennigsen die vom Kaufmann
Schlichtenstein als Nebenankläger eingelegte Revision gegen
das Urtheil des Altonaer Landgerichts verworfen

Rußland
Petersburg 13 Februar Die panflawistische

Presse stimmt der Haltung Rumäniens in der
Don aufrage vollkommen bei Nach der Nowoje Wremja
den Wodomosti n f w steht der internationalen Donau
kommission nach den Abmachungen auf der Berliner Kon
ferenz kein Recht zu die kleinen Donaustaaten von der
Stimmberechtigung auszuschließen

Frankreich
Paris 15 Februar Der Prinz Napoleon

traf heute von London wieder in Paris ein Diesen
Morgen wurde Lepelletier Direktor des Kredits von
Frankreich und des Kredits von Paris von der Po
lizei verhaftet Der Senator Baragua ist Präsident des
Kredits von Frankreich Das neue Kabinet wird nicht

vor Beendigung der Verhandlungen über die Prätendenten
ernannt werden

Oesterreich

Wien 16 Februar Durch eine von der Regie
rung beim Unterhause gebrachte Vorlage über den Tyroler
Nothstand wird der ursprüngliche Staatsbeitrag von 4Mill
Fl auf 6 800 000 Fl erhöht

Locales
Halle 17 Februar

Zur Angelegenheit der Sonntags Poli
zei Verordnung erhält die Magdeb Ztg folgendes
Telegramm aus Berlin vom 16 d Mts Die wegen
der Sonntags Polizeiverordnung nach Berlin entsandte
Deputation aus der Provinz Sachsen wurde heute im
Reichstagsgebäude durch den Minister des Innern Herrn
v Pnttkamer empfangen Dem Letzteren wurde die zur
Überreichung an Allerhöchster Stelle bestimmte Bittschrift
unterbreitet Der Minister nahm in wohlwollendster
Weise von den Deputirten eingehende Erläuterungen der
Sachlage entgegen und äußerte er halte die Verordnung
seinerseits für gesetzmäßig und übereinstimmend mit den
seit 30 Jahren innerhalb der Staatsregierung maßgebenden
Rechtsanschauungen und bedaure daß durch die jüngsten
Erkenntnisse der Schöffengerichte die Regierung genöthigt
würde zur Wahrung der Staatsautorität es auf die höhe
ren Instanzen ankommen zu lassen Der Minister erklärte
serner daß er persönlich die Sonntagsverordnung nicht in
dieser Form erlassen haben würde und daß dem Herrn
Oberpräsidenten nach der Wirkung die die Verordnung
gehabt bei der Sache auch nicht grade wohl zu Muthe
sei Uebrigens liege dieselbe aus mehrfache Anregung
der Entscheidung Sr Majestät vor Die Deputa
tion hat den Eindruck empfangen als wenn eine Milde
rung in der Handhabung oder dem Inhalte der Ver
ordnung demnächst zu erwarten ist Die Deputation wird
auf Ueberreichung der Jmmediateingabe vorläufig verzichten
und dem Minister auf seinen Wunsch ihre Bitten nochmals
schriftlich vortragen Die Unterredung zwischen dem Mi
nister und den Mitgliedern der Deputation währte 1
Stunde

Das Winterhalbjahr der höheren Mäd
chenschule in den Francke schen Stiftungen wird am

21 März geschlossen werden Das neue Schuljahr soll
am 2 April beginnen Anmeldungen neuer Schülerinnen
werden noch angenommen bereits geschulte Kinder aber
können nur nach Maßgabe der vakant werdenden Plätze
Aufnahme finden Im Lehrerinnen Seminar be
ginnt der Sommerkursus am 5 April Anmeldungen zur
Ausnahme in dieses Institut sind an den Schulinspektor
Dammann zu richten An Stelle des nach Dessau be
rufenen Herrn Dr StrieN wird Herr Dr Regel zur
Zeit Oberlehrer an dem Realprogymnasium in Crossen
das Amt eines Oberlehrers an der höheren Mädchenschule
resp an dem Lehrerinnen Seminar übernehmen

L fDie Ehefrau des Rentier Sommers
Dehboldsgasse 2 ist gestern Nachmittag an den erhaltenen
Verletzungen gestorben Durch Anschlag an den Säulen
werden seitens der hiesigen Polizei Verwaltung 300 Mark
Belohnung dem zugesichert durch dessen Mittheilungen es
gelingt den Thäter zu ermitteln und zu übersühren

Statist
über den Privat Gas Consum pro Januar d I

bei der städtischen Gasanstalt
1313 Consumenten haben an Gas verbraucht 258,788 cbm
und vertheilt sich der Verbrauch wie folgt 36 Consumen
verbr zwischen 1 10 cbm 96 11 20 121 21 30
120 31 40 107 41 50 78 51 60 77 61 70
61 71 80 64 81 90 52 91 100 50 101 110
38 111 120 29 121 130 14 131 140 21 141
bis 150 24 151 160 20 161 170 16 171 180
18 181 190 12 191 200 13 201 210 11 211
bis 220 8 221 230 12 231 240 11 241 250
8 251 260 7 261 270 8 271 280 3 281 bis
2 90 3 291 300 8 301 310 2 311 320 5 321
bis 330 2 331 340 3 341 350 8 351 360
5 361 370 6 371 380 1 381 390 2 391
bis 400 2 401 410 5 411 420 2 421 430
2 431 440 4 441 450 4 451 460 4 461 bis
470 3 491 500 2 511 520 2 521 530 3 541
bis 550 3 561 570 2 571 580 1 581 590
3 591 600 1 601 610 3 611 620 2 631 bis
640 2 641 650 2 651 660 1 671 680 2 701
bis 710 2 711 720 1 721 730 4 731 740
1 751 760 1 761 770 1 771 780 3 78 Ibis
790 1 791 800 1 801 810 1 811 820 4 831
bis 840 2 841 850 1 851 860 2 871 880
2 891 900 1 901 910 1 911 920 1 921 bis
930 1 931 940 1 941 950 1 951 960 1 961
bis 970 1 971 980 2 1001 1010 1 1011 1020
2 1031 1040 1 1061 1070
2 1131 1140 1 1171 1180
1 1381 1390 1 1391 1400
1 1441 1450
1 1581 1590
1 1791 1800
1 1861 1870
2 2061 2070
1 2221 2230
1 2761 2770
1 4301 4310

1 1471 1480
1 1651 1660
1 1801 1810
1 1971 1980
1 2101 2110
1

2
2191 2200
2891 2900

1 4571 4580

1 1081 1090
1 1321 1330

1 1421 1430
1 1521 1530
1 1751 1760
2 1811 1820
1 1991 2000
1 2181 2190
1 2281 2290
1 3031 3040
1 4981 4990

1 12701 12710 1 14251 14260 Der Gesammt
verbrauch pro Tag betrug durchschnittlich 8348 cbm

Coursbericht der Baukfirmeu zu Halle a S
Börse vom 16 Februar

4 Hallesche Stadt Obligationen 1832

3 13184 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 /o Sächsische Provinzial Obligationen
4V ManSs Gewerksch Obligationen
4 Unstrut Regul Obligat
5 Hallesche Zuckerfiederei Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
2 Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Aetien
Hallesche Zuckersiederei Aet
Körbisdors Zuckersabrik Aetien
Glauzig Zuckersabrik Aetien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Vrannk Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Priorität
Werschen Weißenselser Bmunkohlen Aetien
Dörstewitz Rattmannsd,Braunk J Acl
Naumburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Aetien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Halles che Brauerei Stamm Prioritäten
Tröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Lönnern Malzfabrik Aetien
Landsberger Malzfabrik Aetien
Eilenburger Kattun Mannfaetur Actien
Kuxe d Brnckd Nietleb Bergbau Vereins

Packhofs Actien f g 600Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich
pro Stück

Werden von heute nur in abgestempelten Stücken gehandelt

Zinsfuß
4

3 V

4

4

4

4

5

6

S

5

kos
4

4

4

4

5
4

4

4

koo
keo

4

5

4

4

4

5

S

4

koa
keo

Angeb Gesucht

101 25 100,25
96

100,50
100,75
101

100,25

101

103
140

IIS
147

147,S0
171

90

70

187 186
218

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 17 Februar 1883

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 KZ Mittelqualitäten 161 173 M feinster bis 186 M

feuchter 135 150 M bei guter Kauflust
Roggen 1000 kg 142 150 M seuchter und ausgewachsener wesent

lich billiger bei guter Kauflust
Gerste 1000 Kilo Laud 140 155 M Chevalier 160 170 M

extrafeine bis 18S M Auswuchswaare 115 122 M
Gerstenmalz 50 kx prima 14,75 M beregnet 13,50 14 M
Haser 1000 Kx 130 140 M feinste Waare über Noliz
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen gute trockne Waare bis

212 M bez abfallende Sorten wesentlich billiger
Kümmel 50 Kilo 26 M
Mais 1000 KZ Donau 136 145 M
Kleesaaten S0 Kilo Rothklee 75 85 M Gelb 20 35 M

Esparsette 17 20 M Weißklee 50 75 M Schwedisch



Mohnsamen SO Kilo blauer bis 23,SO M
Stärke S0 Kilo 20 M
Spiritus 10,UM Liter Procente loeo ermattend Kartoffel 32,50 M

Rüben ohne Angebot
Riiböl SV kA 38 M bez wenig Geschäft
Solaröl S0 KZ 9,2S 9,50 M
Malzkeime S0 fremde 4,20 M hiesige 5 M
Futtermehl 30 IiZ 6,75 7 M
Kleie Roggen S0 kA 4,73 5 M Weizenschaale 4,10 4,30 M

iLeij nzrieskleie 4,30 M
Oelkucheu 30 Kilo loeo 7,23 7,40 M

Rohzucker Die durch die Statistik ermittelten hohen Produc
tionszahlen wirkten auf den Markt in den ersten Tagen der Woche
recht deprimirend und konnten erst nach und nach bei vereinzelt wieder
auftretender Kauflust und knappem Angebot Verkäufe zu ca 0,30
gegen Vorwoche niedrigeren Preisen zu Stande kommen Umsatz
11,300 Sack

Raffinirter Zucker Unabhängig vom Rohzuckermarkt hat
sich die gute Meinung für raffinirten Zucker in dieser Woche unge
schwächt erhalten und mangelt es besonders an Abgebern von gem
Zucker in passenden Qualitäten

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn

Krystallzucker über 98
Kornzucker 97

96
95
94
93

94 91
90 88

Unosmostrte Melasse ohne Tonne
Osmostrte

Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß
fein

Melis ffein
mittel,

Gemahl Raffinade I mit Faß

Melis 1

Farm blondgelb

Rohzucker
Nachprodukte

37,60 58,50
35,60 56,50
54,00 55,00

50,50
47,00

47,00
44,00

8,80 9,20
7,00 8,40

7S,00
74,00
73,00
72,00
71,00
69,00

62,00 65,00

Wissenschaft Kunst Litteratur
Dr H Schliemann will Ausgrabungen in

Südrußland und zwar in der Gegend von Poli machen
Er hat sich dazu bereits um Erlaubniß an die Direktion
der kaiserlich archäolog Gesellschaft in Petersburg gewandt

Vermischtes
fDenkmal Errichtung Am 8 d M fand

in Nords tetten die Errichtung und Einweihung des Grab
denkmals für Bertholt Auerbach unter Betheili

gung der israelitischen Gemeinde und der bürgerlichen
Kollegien c statt Die Rede zur Einweihung des Grab
denkmals hielt Auerbachs Neffe Leopold Strauß Das
Grabmal besteht aus zwei rothen Sandsteinen als Sockel
und der Hauptplatte aus Granit So hat es der Todte
gewollt Er wollte ein Grab im trauten Schwaben in
der Schwarzwald Erde und auch das Material des Ge
denksteines sollte dem Boden entnommen sein der dem Dich
ter die Quelle seiner besten Schöpfungen war es sollte
Schwarzwalder Gestein sein

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

MIN

Thermometer

nach

Oslsins lisüum

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

lö Febr

17 Febr

2 Nm
8 Ab

7 M

756,0
758,0

761,5

i 10,0
0,6

2,0

j 8,0
s 0,5

1 6

66
90

88

NV
NO

NO

zieml heit
bewölkt

bewölkt

Uebersicht der Witterung
Eine breite Furche relativ niedrigen Luftdruckes mit

trübem regnerischem Wetter erstreckt sich von der Nordsee
südostwärts nach Süddeutschland und trennt das Gebiet der
nordwestlichen Winde bei sehr rasch steigendem Barometer
im Westen von dem der südöstlichen Luftströmung bei wenig
verändertem Lustdrucke im Osten Ueber der Osthälfte Cen
traleuropas herrscht noch heiteres und trockenes Frostwetter
im Westen dagegen ist die Witterung mild trübe und über
all regnerisch

Wasserstau der Saale am neuen Unterhaupt der
kgl Schisfschleuse bei Trotha am 16 Februar Abends
2,90 am 17 Februar Morgens 2,88 Meter

Leipziger Repertoire
Neues Theater Sonntag 18 Februar Mittags 12 Uhr

Gedächtnißfeier dem Andenken Richard Wagner s
gewidmet Abends 6 Uhr Die Meistersinger
von Nürnberg Oper in 3 Akten von Richard Wagner

Altes Theater Sonntag den 18 Februar Anfang 3 Uhr
Zu ermäßigten Preisen Aschenbrödel oder Der
gläserne Pantoffel 7 Uhr Abends Letztes Gastspiel
des Herrn Büller vom königl Theater zu Kassel

Der Bibliothekar Schwank in 4 Akten von G v
Moser Gibson Schneider Herr Büller als Gast
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Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Am MckmiißWll ll d billigten
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von

Der
Cigarreuköpfchensammler Berein
verlegte die alleinige Verkaufsstelle von jetzt an nach

MM Rathhausgasse 9 MZU
bei Herrn Klempnermeister

Berliner Börse vom 16 Februar
Umrechnnngs Sätze

1 Dollar 4,2S 100 Franls 80 1 Gulden österr
Wahrung 2 7 Gulden Md Währ 12 100 Gul
den holl Währ 170 1 Banco 1,S0 100 Rubel320 1 Livre Sterling 20

Fonds und Staats Papiere

Russ Engl Orient Anl II
do Präm Anleihe de 1864
do Pr Anleihe de 1866
do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Goldrente

do dodo Papierrente
Deutsche Reichs Anleihe 4 102,00 B
Consolidirte Preußische Anleihe 4V 104,00bzG

do do do 4 101,90 bzG
Staats Anleihe 1868 4 100,90 B

do 1850 52 53 62 4 100,90 B
Staats Schuldscheine 37 98,30 bz
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78 47 102,90 bz

Pfandbriefe
Landschaftliche Eentral 4 101,25 bzB
Pommersche 3V 92,00 bz

do 4 101,60 bz
do 4V
do Landes Kredit 4

Posensche neue 4 100,90 bz
Sächsische 4

Schlesische landschaftliche neue I II 4

Rentenbriese
Pommersche 4 100,90 B
Posensche 4 100,80 G
Prmßische 4 100,80 G
Rheinische und Westfälische 4 101,00 B
Sächsische 4 100,75 G
Schlesische 4 100,80 G

Bremer Anleihe de 1874 47 102,30 G
do do de 1880 4 101,25 B

Sächsische Staats Anleihe 1869 4

Sächsische Staats Rente 3 81,10 G
Badische Prämien Anleihe de 1867 4 133,00 bzG

do 35 Fl Loose 232,00 G
Bayerische Prämien Anleihe 4 135,40 bz
Braunschweigische 20 Thaler Loose 99,75 bz
Löln Mindener Prämien Antheil 37 126,70 B
Dessauer St Pr Anleihe 3V 126,60 G
Hamburger 50 Thl, Loose p St 3 183,25 G
Meininger 7 Fl Loose 27,50 bzB
Oldenburger 40 Thlr Loose p St 3 147,00 bzG

Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Brannfchw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hyptheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do
do

Ldo
Ido

Ser 111 rz 100 1832
V VI rz 100 1886

rz 115
II rz 100

Preuß Centr Pfandbr unk rz 110
rz 110
rz 100
rz 100
rz 100
rz 120
rz 110

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Bergisch Märkische St A
Bertin Stettiner St Act
Märkisch Posener St A

do St PriorMagdeburg Halberstädter B St Pr
do mit ganzj Dividendensch

do mit TalonMünster Hammer St Act
Niederschl Märk do
Rheinische do

do B doThüringer I t L do

5

37
37
3V
4

4

Vs
4

V

127,20 G
ab 119,10 G
40,30 bz

ab 89,23bG
89,25 bzG
89,25 bzG
100,25 G
100,75 G
ab 165,10 G
a 101,73 bB
ab 214,80 bz

Ausländische Fonds

Italienische Rente 5Oesterreichische Gold Rente 4
do Papier Rente 4
do Silber Rente 4do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do sundRussisch Englische Anleihe de 1862

do consol Anl 1870
do do 1871do Anleihe 1877

do

ho
do 1880

Priem Anleihe I

88,40 bz
82,60 bzB
66,73 bzG
66,90e dzG

120,00 bz
322,50 B
103,10 bz
96,50 bz

84 90 B
85,30 bz
90,80 s 90 bz

lrf kl do
71,25 bzG
57,25 bz

57,30s,40bz
141,20 bzG
137,40 bz
82,50 s 40 bz
72,90 bz
101,75 bzG
74,90 bz
73,60 bzG

Deutsche Hypotheken Certifikate

do
do
do

do 1880 81Prmßische Hypth A B I

do VIdo VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 18721879

5

5

5

103,75 G
101,75 G
105,90 bz
110,40 bzG
100,75 bz
97,25 bzB
109,20 G

110,90 G
100,80 G
103,60 G
108,90 bz
97,90 bzG
113,20 bz
109,00 G
104,75 bz
103,30 G
99,30 G
105,25 bzG
107,00 bzG
97,00 bzG
100,90 bzB
103,10 bzG
100,00 bz

Eisenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Aktien
Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schwerin Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Frdr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder U Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4

4

222,50 bzB
13,23ebzB
349,00 bz
105,90 bz
26,10 b,G
98,30 bzG
181,30 bz
27,50 bz
104,25 bz
176,40 bz
102,90 bz
44,20 bz

Bergisch Märkische IV Ser

do V Serdo VI Serdo VII Ser conv
do VIII Ser
do IX SerBerlin Anhalt u ö

do lät 0Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv

do I it Ldo 1Ä 0Berlin Hamb 1 und II Ein
do III convBerlin P Magdeb I it u L

do I,it L neue
do I id v neue
do IÄ Ldo ZÄBerlin St II III u VI gar

Cöln Mindener II Em 1853

4 /z 102,90
4 /2 102 90 G

2

4V

do
do
do
do
do
do

Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dnx Bodenbach

Gal Carl L B gar
Gotthardbahn 95
Kpr Rndolfsbahn gar

Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth j
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar
Ungarn Galiz

75,90 bz
134,00 bzG
129,40 bzB
108,50 bzG
70,50 bzG
117,90 bz
570,00 bz
348,00 G
396,30 bz
132,50e bzB
60,60 bz

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Rordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do

R Oder Ufer doSaalbahn doWeimar Gera do
Dnx Bodenbach L

do S

43,23 bzG
99,50 bzG
92,60 bz
107,00 bzG
173,50 bzG
83,50 bzG
48,00 bzG

126,00 S
125,00 bz

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische I Ser 47,

do ll Ser

III Em
do llt L3 gar IV Em

VI Em
VI L
VII Em

Halle Sorau Gnben v St gar L L

do I it garMagdeburg Halberstadt 1861

do v 1865do v 1873Magdeburg Leipz Pr IÄ

do llt LMagdeburg Wittenberge
Mainz Ludw 1881
Niederschl Märk II Ser s 62VsThlr
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar I it L
do gar 3 /2 I it
do gar 4 /o Ilit H
do Em v 1879
do do v 1880

Ostpreußische Südbahn S v
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thürmger I Serie

do II Serie
do III Serie

IV Serie
V Serie

VI Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

do

do
do

4

4

3 /2

4

4V
4V
4V
4V
4

4

4V
4

4V
4

4V
4V

4V
4V

104,20 Gk f
102,90 B
102,90 G
104,25 bz
102,75 G
103,00 B
102,80 Gk f
102,90 G
102,60 G
102,25 G
102,25 G
101,00 Bk f
103,50 B
100,80 G
100,80 G
103,50 G
103,00Bk f
103,00 B
100,80 G
100,90 Gg f
100,90 G

100,90 G
104,60 G
103,25 B
103,00 B
103,23 bzB
103,25 bzB

102,90 G
102,90 G
104,75 Gk s
101,00 G
102,40 G
100,00 B
101,00 B
102,50 G
98,30 bzG
94,00 bzG
103,50 B
103,30 B
105,20 B

Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank
Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Preuß Jmm Bank 60
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank conv

4

4

4

4

4

4

4

4

106,00 G
117,10 bz
124,10 G
93,40 B

108,40 bzG
123,50 G
108,50 bzG
147,40 bzG
121,50 G

91,75 G

Industrie Actien

Berliner Br Tivoli 4do Unionsbr 4Dessauer Gas 4Gr Berliner Pferdebahn

84,25 bzG
68,00 bz

163,25 B
187 75 bM

Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Bergisch Märkische Bergwerk
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glanziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik

Dampssch

102,50 G
103,40 G
101,00 B

cn l03,00G
101,00 B

101,00 B
104,00 G
104,00 G
104,00 G
101,50 B
102,50 B

Elb
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische

do Schnh Webst
Saline Salzungen
Staßf Ehem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordh
Thale Eisenb

do do St PrZeitzer Maschinen

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbähn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar

do kleine
Rjäsan Koslow gar

Bank Actien
Berliner Kassenver
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Effektenbank

do Genossenschaft
Geraer Bank
Geraer Hd u Er
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt

40

79,75 G
83,90 B
103,00 B
84,30 bz
104,10 G
100,50 B
100,30 B
101,00 bz

193,00 bzB
118,25 G
146,80 bz
131,10 G
127,00 bzB
98,10 G
90,00 bzG
121,10 G
157,75 G

4

4

4

fr
4

4

4

4

4

4

4

4

4

5

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

6

4

75,00 bzG
105,25 bzG
129,00 B
6,20 bz
139,00 G
186,50 G

80MbzG
220,00 B
138,00 G
122,00 bz
157,90 bzB
124,00 bz
125,50 G
66,90 B
73,00 G
163,00G B
116,60 G Z
140,00 G H
104,00 bzG
91,00 bzG
67,60 G
111,50 bzG
147,25 G
119,0
97,75
163,50 bG
216,50 G 1
116,00 B

101,00 bzB
143,50 G

Wechs e l
Amsterdam 100 Fl 8T 57
London 1 L Strl 8T 3V
Paris 100 Fr 8 T 3V
Wien österreich W 100 Fl 8T t 170,70 bz

Petersburg 100 S R 3W 201,20 bz

Geld Sorten und Banknoten
Dukaten pr Stück
Sovereigns Pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Jmperials pr Stück

do pr 500 Gramm fein
Engl Banknoten pr 1 Lo Sterl
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl

do Silbergulden per 100 Fl
Russische Banknote per 100 Rubel

20,39 G

4,205 G

1395,00

81,20 G
170,90 bz

202,40 bz

Bank Diskonto
Amsterdam 5V Berlin 4 Lombard 3

London 37z Paris SV,Brüssel 3 /z
bürg tz Wien 4
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Do s

Franzbranntwein mit Salz in chemischer
Lösung gegen Reißen Rheumatismus c

Klettenwurzelöl selbst bereitet für den
Haarwuchs

Leberthran selbst gereinigt gegen Skrofeln c
Franzbranntwein mit Ricinusöl gegen

Schuppen sogen Kopfflechten empfiehlt
lolu LüÄvkelÄt staatsexaminirter Apotheker

Rannischestraße 24

Specialität

ff Hall Halloren
kuchen Reicht Auswahl

in der Convitorei Vorzügl
Caffee Chocoladen Biere te

Echt chiues Haarfärbemittel
a Fl 2,50 halbe Fl 1,25 färbt so
fort echt in Blond Braun und Schwarz
hinterläßt keine nachtheiligen Folgen für
die Haut

DarterzeWllgstillklllr
s Flacon 1 erzeugt innerhalb 6 Mona
ten einen vollen Bart schon bei jungen Leu
ten von 16 Jahren

Bergmann K Co
Alleinige Niederlage in Halle a/S bei

Schmeerstr 39

Zir ksii Iisör Lsikö
ist ärztlich empfohlen gegen alle Hautunreinig

keiten Scropheln Flechten Miteffer Blü
then Sommersprossen zc Nnr diese Seife
giebt dem Gesichte Schönheit n Frische
Ä Stück 50 nur bei

vAÄk FL sSchmeerstr s

8iM8i8ekk virn iR mvu
in a I1sii Lrsitvii

oiksrirsQ vir in o1Zs rkolit kitlAsr dsolilüsss äsn
kvriKv vlsr RvÄriKviK
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illaeluzii vir dksonäörs Misäervel g uisr unä sololis
msr vvslelis Arosssn g uimsrl 8 uii Ntistsr
unä Preislisten stellen ü Änoo n Diensten

LMd ck Vo Halle t S

Welitig iüi üüagsnikiliknlie
Ohne ein Abführmittel zu sein bringt mein weit und breit bekanntes Universal

Magen Pulver bei allen überhaupt heilbaren Magenleiden besonders bei chronischem Magen
katarrh sichere Hilfe und beseitigt vom ersten Tage an in der Regel alle Schmerzen und
Beschwerden Somit ist es von vorzüglicher Wirkung gegen Sodbrennen Magenkrampf
Magendrucken Verschleimung u s w wie auch bei regelmäßigem Gebrauche ein sehr schätz
bares Hilfsmittel für Nieren und Gallenstein Leidende

Um dem allerdings berechtigten Zweifel des durch so vielfachen Mißbrauch getäuschten
Publikums zu begegnen erkläre ich mich bereit an wirklich Leidende entsprechende Gratis
Proben nebst Gebrauchsanweisung r von meinem hiesigen Haupt DepSt
aus zuzuschicken Bei Empfang ist nur das Porto zu bezahlen weshalb auch Briefmarken
vorher nicht einzusenden sind

z W HH5 WWS I 9 Berlin
Friedrichstratze 234

Depöt für Halle a/S I ü enBrüderstratze 21 In Schachteln
zu 1 /z und 2 i/z Mark

Der

lakn ngel
beseitigt sofort u für immer
jeden Zahnschmerz sowie den
üblen Geruch aus dem
Muude und verhindert gänz
lich dieFiinlnitz der Zähne
Ein vorzügliches Mnndwas
ser 3 Flasche 50 Pfg

I ü k nvrauAvn
D werden durch M Barheiue s Ra
MMdtlalmittel sofort gänzlich und ge

fahrlos beseitigt Einzig in seiner
Art k Flacon 75 Pfg

Berlin K Prinzenstrasze 47

Zu haben bei inHalle a/S Schmeerstratze 39

Rheinischer

O VT lallein ächt mit nebigem
Flaschenverschluß zu haben

in Halle a S bei den
Herren Helmbold H Co Droguen
handlung Leipzigerstraße 109 ferner in
Schafstedt bei C Apel in Bitter
seld bei G Jkler in Eisleben bei
Theod Merckell

Strvhhüte
zum Waschen Färben und Modernisiren wer
den angenommen Die neuesten Formen zur
Ansicht Bertha Herker Steg i

Ein gutes Cello preiswerth zu verkaufen
Auskunft in der Exped d Bl

Heute Sonntag frischen Speckkuchen in
der Bäckerei von A Scope Landwehrstr 16

üveliriss kautt
au1 Lossv s borNiivtvii

WWZ kür olwsNs LÄitviiovs
V voso 2 50K IKs 1 SV Hbei Herrn

Poststraße 3

Die Hutfavrik
von Schmeerstr 14empfiehlt sich im Wascheu Färben und

Modernisiren aller Arten Filz u Strohs
hüte nach den neuesten Modells

Stadt Theater
Sonntag den 18 Februar 1883

4 Borstellung im 4 Abonnement

Vovtor Xlaus
Lustspiel in 5 Akten von Adolph L Arronge

Montag den 19 Februar 1883
5 Vorstellung im 4 Abonnement

Zum 6 Male

Lustspiel in Z Akten von Victorien Sardou
Dieustag

Meuefiz für den Regisseur
Hrn
Wi O MW Reu eiustudirt
AerAohn der Vildniß

Dramat isches Ge di cht in 5 Akten von Halm

kAttzMllSLkMiML
a 11 rt erlsä 8g elikiiv ä isu wAssiss kreisen
0 Laok katentAn alt lsgwik Ueip7ig

Für den Jnseratenthcil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Expchitim im Waisenhaus BuchdnMrei des Waisenhauses in Hall a dh S Hierzu Beilage
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